
Saisonabschluss 2026: 2. Kreisklasse
Meister und Aufsteiger in den Staffeln Nord, Mitte und Süd stehen fest

Die Saison 2026 in der 2. Kreisklasse des Grafschafter Boulesports ist offiziell beendet. In den drei regionalen Staffeln Nord,
Mitte und Süd lieferten sich die teilnehmenden Teams über acht Spieltage hinweg engagierte und faire Begegnungen.
Gemäß dem diesjährigen Reglement steigen die jeweiligen Staffelmeister in die 1. Kreisklasse auf; Absteiger gibt es in der 2.
Kreisklasse nicht.

Wir gratulieren den drei Meistern und Aufsteigern herzlich zum Titelgewinn und Aufstieg: TSV Georgsdorf 2 (Staffel Nord),
TV Nordhorn 2 (Staffel Mitte) und SSV Quendorf (Staffel Süd).

Hier die Abschlusstabellen und Meisterteams der drei Staffeln im Überblick:

1. Staffel Nord: TSV Georgsdorf 2 holt den Meistertitel
In der Staffel Nord sicherte sich der TSV Georgsdorf 2 mit 6 Siegen aus 8 Spielen und einer Spieledifferenz von +14 (27:13
Punkte, 463:344 Kugeln) den ersten Tabellenplatz. Vor der punktgleichen SG Haftenkamp (Rang 2) steigen die Georgsdorfer
damit in die 1. Kreisklasse auf.

Pl. Mannschaft Spiele Siege Punkte Diff. Kugeln Diff.

1 TSV Georgsdorf 2 (M/A) 8 6 27 : 13 +14 463 : 344 +119

2 SG Haftenkamp 8 6 23 : 17 +6 418 : 400 +18

3 Borussia Neuenhaus 2 8 5 26 : 14 +12 417 : 344 +73

4 Olympia Uelsen 3 8 5 20 : 20 0 381 : 375 +6

5 Rot Weiß Lage 8 4 22 : 18 +4 416 : 392 +24

6 FSV Füchtenfeld 2 8 4 18 : 22 -4 360 : 420 -60

7 SV Veldhausen 1 8 3 16 : 24 -8 353 : 412 -59

8 Grenzland Laarwald 2 8 2 16 : 24 -8 381 : 383 -2

9 SV Veldhausen 2 8 1 12 : 28 -16 330 : 449 -119

Meister 2. KK Nord: TSV Georgsdorf 2

Hinten (v. l.): Helmut Heinks, Herbert Hindriks, Hindriks Deters, Gerrit
Wolf, Günter Schneuing, Hans-Dieter Hans

Vorne (v. l.): Jürgen Fehlau, Sonja Kronemeyer, Helga Hans, Heinz
Klose



2. Staffel Mitte: TV Nordhorn 2 setzt sich im Titelrennen durch
In der Staffel Mitte beendeten der TV Nordhorn 2 und die HSG Nordhorn die Saison mit jeweils 6 Siegen und identischen
28:12 Punkten (+16). Ausschlaggebend für die Meisterschaft und den Aufstieg des TV Nordhorn 2 war die bessere
Kugeldifferenz (+136 gegenüber +115).

Pl. Mannschaft Spiele Siege Punkte Diff. Kugeln Diff.

1 TV Nordhorn 2 (M/A) 8 6 28 : 12 +16 467 : 331 +136

2 HSG Nordhorn 8 6 28 : 12 +16 447 : 332 +115

3 Heseper SV 2 8 6 26 : 14 +12 434 : 334 +100

4 N.S.Sparta 09 NOH 3 8 5 17 : 23 -6 379 : 403 -24

5 VfL Weiße Elf 3 8 4 19 : 21 -2 363 : 394 -31

6 SV Veldhausen 3 8 3 15 : 25 -10 343 : 417 -74

7 TV Sparta 87 NOH 1 8 2 16 : 24 -8 372 : 424 -52

8 SG Eintracht/AWO 8 2 16 : 24 -8 351 : 444 -93

9 SSC Grasdorf 2 8 2 15 : 25 -10 376 : 453 -77

Meister 2. KK Mitte: TV Nordhorn 2

Hinten (v. l.): Friedhelm Lübben, Hermann Reinel, Helmut Berends

Vorne (v. l.): Uwe Gusowski, Siegfried Oldekamp, Sylvia Berends,
Geert Oldehinkel

Es fehlt: Jürgen Cibulka



3. Staffel Süd: SSV Quendorf gewinnt die Staffel Süd
In der Staffel Süd belegte der SSV Quendorf mit 7 Siegen aus 8 Begegnungen den ersten Tabellenplatz. Mit 28:12 Punkten,
einer Spieledifferenz von +16 und einer Kugeldifferenz von +126 sicherte sich die Mannschaft den Meistertitel und den
Aufstieg in die 1. Kreisklasse vor dem zweitplatzierten Team ODIWJBV Weerselo.

Pl. Mannschaft Spiele Siege Punkte Diff. Kugeln Diff.

1 SSV Quendorf (M/A) 8 7 28 : 12 +16 460 : 334 +126

2 ODIWJBV Weerselo 8 6 25 : 15 +10 431 : 335 +96

3 SV Suddendorf-Samern 8 5 20 : 20 0 380 : 415 -35

4 SG Bad Bentheim 2 8 4 19 : 21 -2 391 : 424 -33

5 LJBV de Lutte 2 8 4 18 : 22 -4 376 : 405 -29

6 SV Bad Bentheim 2 8 3 19 : 21 -2 402 : 382 +20

7 SSV Ohne 2 8 3 17 : 23 -6 399 : 416 -17

8 FC Schüttorf 09 2 8 2 19 : 21 -2 392 : 416 -24

9 SSV Ohne 3 8 2 15 : 25 -10 349 : 453 -104

Meister 2. KK Süd: SSV Quendorf

Hinten (v. l.): Jörg Kovert, Horst Heseding, Thomas Horst, Guido

Vorne (v. l.):

Es fehlt: Rainer Lange

Fazit
Alle drei Meistermannschaften – TSV Georgsdorf 2, TV Nordhorn 2 und SSV Quendorf – haben sich durch geschlossene
Mannschaftsleistungen den Aufstieg in die 1. Kreisklasse redlich verdient. Wir gratulieren allen Akteuren und wünschen viel
Erfolg in der kommenden Saison!

Hagen, Helmut Wolf, Swenna Dobben
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